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Zehn wichtige kaufmännische Formeln

✔ Einfacher Durchschnitt

Durchschnitt = Ø =
Summe der Werte der Elemente

Anzahl der Elemente

✔ Dreisatz für proportionale Beziehungen

Bekannte Größen: Ausgangswert x1, abhängiger Wert y1, veränderte Ausgangsgröße x2

Berechnete Größen: Wert für eine Einheit yE, veränderter abhängiger Wert y2

yE =
y1

x1

, y2 = yE×x2

✔ Prozentwert

Prozentwert P =
Grundwert G×Prozentsatz p

100%
=

G×p

100%
✔ Zinsen

Z =
K×p

100%

✔ Verzugszinsen

ZT =
K×p

100%
×

t

360

✔ Linearer Abschreibungsbetrag

Abschreibungsbetrag =
Anschaffungspreis

n (Jahre)

✔ Fremdwährungsbetrag

Fremdwährungsbetrag =
Eurobetrag

Tageskurs des Euros zur Fremdwährung

✔ Handelsspanne

Handelsspanne =
Rohgewinn×100%

Verkaufspreis

✔ Deckungsbeitrag

Deckungsbeitrag = Umsatzerlöse – variable Kosten

✔ Liquidität

Liquidität =
flüssige Mittel×100%

kurzfristige Verbindlichkeiten
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Die zehn wichtigsten Faktoren für häufige Prozentsätze

Nummer Prozentsatz Bruchfaktor rationaler Faktor

1 75%
3

4
0,75

2 50%
1

2
0,5

3 33,33%
1

3
0,3333

4 25%
1

4
0,25

5 20%
1

5
0,2

6 10%
1

10
0,1

7 5%
1

20
0,05

8 4%
1

25
0,04

9 2%
1

50
0,02

10 1%
1

100
0,01

Tabelle 1: Prozentsätze mit den zugehörigen Faktoren

Wichtige Zins- und Zinseszinsformeln
In den Kapiteln 7 und 12 zu den Themen Zinsrechnung und Zinseszinsrechnung werden
vergleichsweise viele Formeln vorgestellt und erklärt. Zum schnellen Nachschlagen hier eine
Zusammenstellung dieser Formeln:

✔ Zinsrechnung

Jahreszinsen: Z =
K × p

100

Gesamtzinsen für i Jahre: Zi =
K × p

100
× i
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Anzahl der verzinsten Jahre: i =
Zi × 100

K × p

monatlicher Zinsbetrag: ZM =
Z

12
= Z ×

1

12
=

K×p

100
×

1

12

Zinsbetrag für i Monate: ZMi = Z×
i

12
=

K×p

100
×

i

12

Zinsbetrag für einen Tag: ZT =
K×p

100
: 360 =

K× p

100 × 360

Zinsbetrag für mehrere Tage: ZTt =
K × p

100
×

t

360

Zinssatz: p =
Z × 100%

K
und p =

ZTt × 100% × 360

K × t

angelegtes beziehungsweise geliehenes Kapital: K =
Z × 100%

p
und K =

ZTt × 100% × 360

p × t

vermehrtes Kapital: KV = K + Z

ursprüngliches Kapital: K =
KV

(1 + qt)
mit qt =

p × t

100% × 360
=

pt

100%

oder

K =
KV × 100%

(100% + pt)
mit pt =

p × t

360
= qt×100%

vermindertes Kapital: Km = K – Z

ursprüngliches Kapital: K =
Km

(1 – qt)
mit qt =

p × t

100% × 360
=

pt

100%

oder

K =
Km × 100%

(100% – pt)
mit pt =

p × t

360
= qt×100%

Nominalzinssatz: pN =
Z × 100%

K

Effektivzinssatz: pE =
(Z + GK) × 100%

K
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✔ Zinseszinsrechnung

Endkapital nach i Jahren:

Zinsen im i-ten Jahr:

Gesamtzinsen nach i Jahren: ZGi = Ki – K0

Startkapital: K0 =
Ki

qi
mit

Zinssatz:

Laufzeit:

unterjähriger Zinssatz für i Zinszuschläge: pu =
p

i

unterjähriger Zinsfaktor: qu = 1 +
pu

100
= 1 +

p

i×100

Kapitalsumme nach i Zinsperioden:
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Übersicht der Kalkulationsschritte

Schritte: Formeln:

Listeneinkaufspreis
– Lieferantenrabatt Lieferantenrabatt =

pLR

100%
× Listeneinkaufspreis

Zieleinkaufspreis
– Lieferantenskonto Lieferantenskonto =

pLS

100%
× Zieleinkaufspreis

Bareinkaufspreis
+ Bezugskosten

Bezugspreis
+ Handlungskostenzuschlag pHZ =

Handlungskosten × 100%

Bezugspreis aller Waren

Handlungskostenzuschlag =
pHZ

100%
× Bezugspreis der Ware

Selbstkostenpreis
+ Gewinnzuschlag pGZ =

G × 100%

P
=

notwendiger Gewinn × 100 Prozent

Selbstkosten der verkauften Waren

Gewinnzuschlag =
pGZ

100%
× Selbstkostenpreis der Ware

Barverkaufspreis
+ Kundenskonto

pBP = 100% – Kundenskontosatz

Skontobetrag =
Barverkaufspreis × pKS

pBP

Zielverkaufspreis
+ Kundenrabatt

pZP = 100% – Kundenrabattsatz

Rabattbetrag =
Zielverkaufspreis × pKR

pZP

Listenverkaufspreis
+ Umsatzsteuer

Bruttoverkaufspreis

Umsatzsteuer = Listenverkaufspreis × 0,19
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Einleitung

Kein Kaufmann kommt heute ohne die Mathematik aus. Es gibt ständig Situationen, in denen
mathematische Überlegungen die Entscheidungen und das Handeln in einem Unternehmen
beeinflussen.

Da sich durch die Komplexität moderner Marktbeziehungen die Ansprüche an die Kaufleute
erhöht haben, beinhaltet dieses Buch neben den grundlegenden Verfahren des kaufmänni-
schen Rechnens auch einige einfache – inzwischen auch in kleineren Unternehmen zum Teil
benötigte – Verfahren aus der Finanzmathematik.

Über dieses Buch
Dieses Buch beschäftigt sich mit dem kaufmännischen Rechnen. Dabei können Sie es als
Lehrbuch zum Einstieg in diesen Themenbereich benutzen, Sie können es aber auch als
Nachschlagewerk zur Wiederholung oder zur Vertiefung bestimmter Themen verwenden.

Die Kapitel sind jeweils so aufgebaut, dass sie weitestgehend voneinander unabhängig sind. So
brauchen Sie nur die Kapitel oder Abschnitte zu lesen, die Sie wirklich interessieren. Wird
doch einmal Wissen aus einem anderen Kapitel benötigt, erhalten Sie einen entsprechenden
Hinweis.

Ziel war es, ein praxisorientiertes Buch zu schreiben. Aus diesem Grund werden alle mathe-
matischen Sachverhalte zusätzlich durch viele Beispiele aus der Unternehmenspraxis oder des
Alltags verdeutlicht. Darüber hinaus gibt es zu jedem Abschnitt mit neuen mathematischen
Sachverhalten eine kleine Übung zum selbstständigen Anwenden/Rechnen auf der Basis eines
praktischen Beispiels (natürlich mit Lösungsvorschlägen). Zur Unterstützung gibt es zuvor
jeweils eine Zusammenfassung der wesentlichen Formeln beziehungsweise Schritte der im
Abschnitt erklärten kaufmännischen Rechenmethode. Diese Zusammenfassung ist auch zum
Wiederholen bereits bekannter Fakten oder zum Nachschlagen bei der praktischen Anwen-
dung gut geeignet.

Am Ende jedes Kapitels finden Sie noch einmal etwas umfangreichere und komplexere
Übungsaufgaben, die die Anwendung der wichtigsten Inhalte erfordern. Selbstverständlich er-
halten Sie auch hier Musterlösungen (am Ende des Buches) zum Vergleichen oder als Anre-
gung, wenn Sie mal nicht weiterkommen.

Sie können natürlich versuchen, zunächst einmal nur die Aufgaben im Buch zu lösen, um zu
sehen, ob Sie entsprechende Kenntnisse besitzen. Wo Sie Wissenslücken entdecken, schauen
Sie dann einfach auch in den Erklärungsteil. Manchmal genügt es auch schon, sich die dazu-
gehörige Zusammenfassung anzusehen.

Außerdem enthält jedes Kapitel des Buches einen Abschnitt »Unterstützung durch Excel«.
Viele der kleinen Übungen werden hier noch einmal durchgeführt, sodass Sie gut nachvollzie-
hen können, wie der jeweilige Lösungsweg ist.
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Da in diesem Buch nicht mehr Platz für ausführliche Excel-Erklärungen besteht, werden nur
relativ einfache Funktionen eingesetzt und somit leicht nutzbare Umsetzungsmöglichkeiten
vorgestellt. Zur Unterstützung werden zu Beginn jedes Abschnitts die verwendeten Excel-
Optionen und -Funktionen in einer Übersicht zusammengestellt. So können Sie im Bedarfs-
fall diese Begriffe in anderen Quellen nachschlagen.

Die meisten vorgeschlagenen Excel-Lösungen bieten auch die Möglichkeit, mit unterschiedli-
chen Ausgangswerten »zu spielen« und so die Auswirkungen der Veränderungen von be-
stimmten Daten zu erkennen.

Konventionen in diesem Buch
Damit Sie die Zusammenfassungen schnell finden, sind sie in einem Kasten am Ende der je-
weiligen Abschnitte – vor der passenden kleinen Übung – dargestellt.

Weitere besondere Auszeichnungen (außer natürlich die weiter hinten in dieser Einleitung
erklärten Symbole) müssen Sie nicht beachten.

Was Sie nicht lesen müssen
In mehreren Kapiteln gibt es zusätzliche Inhalte für Interessierte. Diese sind natürlich für das
Verständnis der vorgestellten mathematischen Methode nicht erforderlich. Ich hoffe jedoch,
dass Sie einige dieser weiteren Informationen interessant finden.

Auch die Zusammenfassungen müssen Sie nicht noch einmal lesen (eigentlich haben Sie vor-
her ja schon alles erfahren) und Sie haben auch weder die Pflicht, sich mit den kleinen Übun-
gen zu beschäftigen, noch die komplexeren Übungsaufgaben abzuarbeiten. Dies sind Zusatz-
angebote, die Sie natürlich gerne nutzen können. Denn gerade durch das Üben wird häufig
das Verständnis verbessert.

Das Gleiche gilt auch für die Abschnitte der Excel-Anwendungen. Sie können sie getrost über-
springen, wenn sie für Sie unwichtig sind. Für das mathematische Verständnis sind sie nicht
zwingend erforderlich, können es aber durchaus unterstützen.

Für die Thematik nicht relevant, aber trotzdem interessant könnte der Top-Ten-Teil mit sei-
nen verschiedenen zusätzlichen Informationen und Hinweisen sein.

Törichte Annahmen über den Leser
Da Sie sich Zeit für dieses Buch genommen haben, nehme ich an, dass Sie

✔ sich in einer ökonomischen oder kaufmännischen Ausbildung befinden oder

✔ selbstständig sind oder

✔ in einem Unternehmen im kaufmännischen beziehungsweise verwaltungstechnischen
Bereich tätig sind oder

✔ einfach Interesse am kaufmännischen Rechnen haben oder

Kaufmännisches Rechnen für Dummies
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✔ versuchen möchten, sich bestimmte Arbeiten am Computer mit Excel zu erleichtern, da
Sie bereits einige Grundkenntnisse besitzen.

Vielleicht möchten Sie auch nur eine einfache Hilfe zur Lösung kaufmännischer Aufgaben er-
halten oder suchen verständliche Beispiele kaufmännischer Berechnungen beziehungsweise
Aufgaben zum Üben, um Ihre Fertigkeiten auf diesem Gebiet zu verbessern.

Ich nehme an, dass Sie einen Taschenrechner besitzen und mit ihm umgehen können. In den
ersten Kapiteln können Sie viele Aufgaben noch ohne Taschenrechner erledigen, wenn Sie
gut im Kopfrechnen sind oder gern mal eine Aufgabe schriftlich rechnen. Aber schon ab Teil
II sollten Sie für die Übungen einen Taschenrechner parat haben, um nicht zu viel Zeit mit
Berechnungen zu verbringen.

Wie dieses Buch aufgebaut ist
Dieses Buch ist in fünf Teile gegliedert. Es geht mit den leichten Methoden, die auch häufig
im privaten Bereich genutzt werden, los. Dann geht es Schritt für Schritt weiter mit immer
anspruchsvolleren Verfahren bis zu den ersten Anwendungen aus der Finanzmathematik.

Teil I: Zum Start: Einfache Berechnungen für Kaufleute
Im ersten Teil erhalten Sie zum Start einen kleinen Einblick in die geschichtliche Entwick-
lung des kaufmännischen Rechnens. Dann lernen Sie zuerst die grundlegenden Verfahren zur
Berechnung von verschiedenen Proportionen, von unterschiedlichen Arten des Durchschnitts
und von möglichen Verteilungen kennen.

Teil II: Ein Schritt weiter: Allgemeine Berechnungen für Kaufleute
Im zweiten Teil finden Sie die wichtigen Berechnungsmethoden der Kaufleute:

✔ Dreisatz,

✔ Prozentrechnung und

✔ Zinsrechnung,

die bereits seit mehreren Jahrhunderten für Kaufleute unerlässlich sind und die sie noch
heute in der täglichen Arbeit ständig einsetzen.

Teil III: Die nächste Stufe: Etwas komplexere Zusammenhänge
Im dritten Teil lernen Sie keine neuen mathematischen Berechnungsmethoden kennen. Aber
Sie erfahren, wie Sie das bekannte mathematische Rüstzeug für komplexe Anwendungsberei-
che wie

✔ Abschreibung,

✔ Währungsumrechnung,
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✔ Kalkulation und

✔ Kostenkontrolle

einsetzen.

Diese Anwendungsgebiete benötigen in der Regel mehrere mathematische Verfahren und eine
Anpassung der einzelnen Schritte an die konkrete Situation im Unternehmen.

Teil IV: Für Neugierige: Erste Schritte zur Finanzmathematik
Im vierten Teil wird es noch etwas schwieriger. Sie erhalten hier einen Einstieg in die Finanz-
mathematik, zu der unter anderem die im Buch enthaltenen Themen

✔ Zinseszinsrechnung,

✔ Statistik sowie

✔ Tilgungsrechnung und Berechnung bei Geldanlagen

gehören.

Teil V: Der Top-Ten-Teil
Dieser letzte Teil ist Ihnen, wenn Sie . . . für Dummies-Fan sind, mit Sicherheit bekannt. An-
sonsten sollten Sie es schon wegen dieses interessanten Buchabschnitts werden.

Da das Lernen der Mathematik an sich und die Umsetzung des Erlernten in der Prüfung für
viele mit viel »Kopfzerbrechen« und Unbehagen verbunden ist, erhalten Sie hier einige wert-
volle Tipps, die Ihnen helfen sollen, diese Herausforderungen zu meistern.

Symbole, die in diesem Buch verwendet werden
Damit Sie sich gut im Buch orientieren können, verwende ich die nachfolgenden Symbole mit
der angegebenen Bedeutung:

Hier finden Sie jeweils eines der vielen versprochenen Beispiele.

Hier erhalten Sie zum vorgestellten Verfahren einen zusätzlichen Tipp oder Rat-
schlag.

Mit diesem Symbol ist ein Hinweis verbunden, der Sie warnt, wo Sie vorsichtig
bei der Berechnung sein müssen, um nicht einen der typischen Fehler zu bege-
hen.
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Wenn Sie dieses Symbol sehen, folgt eine Begriffserklärung oder eine Definition.

Dieses Symbol richtet sich an die interessierteren Leser. Hier erhalten Sie zusätz-
liche Informationen zum aktuellen Thema.

Wie es weitergeht
So viel der Vorrede – nun kann es losgehen.

Natürlich können Sie das Buch systematisch von Anfang bis Ende durcharbeiten. Damit dies
für Sie interessant und verständlich bleibt, schauen Sie sich immer auch die vielen praxisori-
entierten Beispiele an.

Sie können sich auch einzelne Kapitel herauspicken, wenn Sie gerade ein spezielles berufli-
ches oder privates (mathematisches) Problem zu lösen haben oder zu einigen speziellen Pro-
blemstellungen nur kleinere Wissenslücken beseitigen wollen.

Sie können das Buch aber auch nur zum Wiederholen und Üben benutzen. In diesem Fall
brauchen Sie sich lediglich mit den Zusammenfassungen und Übungen zu beschäftigen.

Um einen nicht so mathematischen Einstieg in das Thema des kaufmännischen Rechnens zu
bekommen, können Sie natürlich auch erst einmal den Top-Ten-Teil lesen oder – noch ange-
nehmer – Sie erfreuen sich als Erstes an den Cartoons.

Wie auch immer Sie starten, ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Lesen, Lernen,
Üben und Schmökern.
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